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Vorwort

Liebe Gesellschafterinnen 
und Gesellschafter,
liebe Windkraftfreunde,

die bestmögliche Information unserer Gesellschafterin-
nen und Gesellschafter ist uns ein wichtiges Anliegen.  
Ihnen liegt nun der erste Halbjahresbericht der Wind-
kraft Simonsfeld AG vor. In Zukunft werden wir zusätz-
lich zu der geprüften Jahresbilanz samt Gewinn- und 
Verlustrechnung und dem extern ermittelten Firmen-
wert zur Jahreshauptversammlung eine intern erstellte 
Halbjahresbilanz samt intern errechnetem Firmenwert 
veröffentlichen. Der Halbjahresbericht wird im Lau-
fe des dritten Quartals erstellt  und informiert über 
die wesentlichen Geschäftsentwicklungen des ersten 
Halbjahres. 

Der Wind hat uns im ersten Halbjahr um 6 % weniger 
Erträge beschert als geplant. Die Ergebnisse unseres 
neuen Geschäftsfeldes Technische Betriebsführung lie-
gen dagegen im Plan. Im Berichtszeitraum wurde ein 
Umsatz von 10.233 TEUR erzielt.

Die Entwicklung neuer Windparks ist der Grundstein für 
den Unternehmenserfolg der Zukunft. In diesem Sinne 
kann ich Ihnen einige erfreuliche Nachrichten über-
bringen: Im Weinviertel wurden erfolgreich einige neue 
Projektstandorte in Angriff genommen. In Neudorf bei 
Staaz (10 Windkraftwerke), Unterstinkenbrunn (7 Wind-
kraftwerke) und Rußbach (2 Windkraftwerke) konnten 
mit positiven Abstimmungsergebnissen in Bürgerbe-
fragungen wichtige Hürden in der  Projektentwicklung 
genommen werden. Für die Erweiterung des Wind-
parks Poysdorf-Wilfersdorf um acht  Windkraftwerke 
erwarten wir derzeit den Bescheid der Umweltverträg-
lichkeitsprüfung.          

Für unser rumänisches Windparkprojekt in Sfanta Ele-
na, Rumänien, liegt seit Juli die Baubewilligung für  
21 Windkraftwerke mit 63 MW Nennleistung vor. Bis 
Jahresende wird die Bewilligung von bis zu sieben wei-
teren Windenergieanlagen erwartet.

Die Novellierung des österreichischen Ökostromge-
setzes hat einige Verbesserungen für neu installierte 
Windkraftwerke mit sich gebracht: Der Einspeisetarif 
für Windstrom blieb attraktiv, die maximal pro Jahr aus-
schüttbare Förderdotierung wurde für Windkraftwerke 
deutlich erhöht.

Der auf Basis der Halbjahresbilanz errechnete Firmen-
wert stieg  um 1,3 % gegenüber dem Vergleichswert 
aufgrund der Jahresbilanz 2010. Der Firmenwert je Ak-
tie laut DCF Methode stieg demnach von 159,9 EUR je 
Aktie auf 162,0 EUR je Aktie. Die bewilligten Anlagen in 
Rumänien fanden in diese Berechnung noch keinen 
Eingang, da noch nicht feststeht, wie viele Turbinen un-
ser Unternehmen selbst betreiben wird. 

Der vorliegende Halbjahresbericht wurde von unse-
rer Finanzabteilung intern erstellt und keiner Prüfung 
durch einen externen Wirtschaftsprüfer unterzogen. 
Auch der veröffentlichte Firmenwert  ist das Ergebnis 
einer internen Berechnung. 

Mit herzlichen Grüßen,
Martin Steininger

Martin Steininger ist Vorstand der Windkraft Simonsfeld AG
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	 IST	 IST
in TEUR 	 2010	 1-6/2011

Betriebsleistung 	 19.170	 10.233
EBIT	 6.390	  2.661 
EGT	 4.231	 1.991

Umsatz
Die Windkraft Simonsfeld AG erzielte im Berichtszeit-
raum vom 01.01.2011 bis 30.06.2011 einen Umsatz 
von 10.233 TEUR. Davon entfielen 8.955 TEUR auf das 
Geschäftsfeld Stromproduktion. Die Erträge aus der 
Stromproduktion liegen um 6 % unter Plan, was auf ein 
sehr schwaches erstes Wind-Halbjahr zurückzuführen 
ist. Bis zum Jahresende wird ein ähnliches Ergebnis wie 
2010 erwartet. 

Die Umsätze aus dem Geschäftsfeld Technische Dienst-
leistungen liefen bisher nach Plan. In den Sonstigen 
Erlösen sind unter anderem Entgelte aus den Verfüg-
barkeitsgarantien aus 2009 und 2010 der bestehenden 
Windkraftanlagen in Österreich enthalten. 

Aufwand
In Hipples und Simonsfeld war im Frühjahr 2011 jeweils 
ein Getriebetausch erforderlich. Ein Getriebe musste 
zugekauft werden, ein weiteres konnte aus dem Lager 
der Windkraft Simonsfeld AG entnommen werden. 

Ein Abschluss der Vollwartungsverträge für die beste-
henden 32 V80 - und V90 - Windkraftanlagen außerhalb 
der Gewährleistungszeit ist noch für das 2. Halbjahr 
geplant. Dennoch können die budgetierten Instand-
haltungskosten mit heutiger Sicht eingehalten werden.  

Investitionen
Im 1. Halbjahr 2011 investierte die Windkraft Simons-
feld AG insgesamt 2,14 Mio. EUR in Projekte. Davon 
entfielen 200 TEUR auf Österreich, vor allem für die Wei-
terentwicklung der Projekte Dürnkrut und Poysdorf-
Wilfersdorf III. Der restliche Betrag wurde in die  Wei-
terentwicklung von ausländischen Projekten investiert.

	 IST	 IST
in Mio. EUR 	 2010	 1-6/2011

Investitionen 	 3,95	 2,14
davon im Inland	  3,29	  0,20 
davon im Ausland	 0,66	  1,94

Inland
Der Bau des Windparks Dürnkrut mit fünf Windkraftan-
lagen ist im Frühjahr 2012 geplant. Der Windpark soll 
noch im Sommer 2012 in Betrieb genommen werden.

In Poysdorf-Wilfersdorf  ist ein Windpark mit acht Wind-
kraftanlagen und einer Leistung von 24 MW geplant. 
Die Umweltverträglichkeitsprüfung wurde eingereicht. 
Die Genehmigung wird noch für heuer erwartet. Die In-
betriebnahme des Windparks ist 2013 geplant. Weitere 
Projekte in Österreich befinden sich in unterschiedli-
chen Entwicklungsstadien.

Ausland
Seit März dieses Jahres ist die Windkraft Simonsfeld 
Alleineigentümer der Windkraft Simonsfeld BG AG. Es 
wurden 20 % der Aktien vom Projektpartner erworben. 
Die Projektentwicklung für weitere Standorte kann so-
mit erfolgreich fortgesetzt werden.

Bericht
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In Poltar in der Slowakei beteiligte sich die Windkraft 
Simonsfeld AG im Mai 2011 zu 58,3% an einen Pho-
tovoltaik-Park mit einer Gesamtleistung von 1,2 MW,   
der noch im Juni 2011 in Betrieb ging. Der Erwerb der 
restlichen Anteile ist bis Ende 2011 geplant. Die Pro-
duktionsergebnisse seit Inbetriebnahme laufen sehr 
positiv.

In Rumänien sind mehrere Projekte geplant. Am meis-
ten fortgeschritten ist das Projekt in Sfanta Elena  im 
Südwesten von Rumänien mit einer Leistung von  
84 Megawatt. Die letzten Bewilligungen sollen bis Jah-
resende vorliegen. Voraussichtlich wird sich auch bis 
Jahresende entscheiden,  wieviel Megawatt die Wind-
kraft Simonsfeld AG selbst bauen wird. Der Rest des 
Windparks Sfanta Elena soll veräußert werden.

Unternehmenswert
Auf Basis des Halbjahresabschlusses der Windkraft Si-
monsfeld AG zum 30.06.2011 wurde eine neue Un-
ternehmensbewertung per Halbjahr nach dem Dis-
counted Cash Flow Verfahren durchgeführt. Diese 
Bewertung erfolgte durch die Windkraft Simonsfeld AG. 
Zum Jahresende wird die Unternehmensbewertung 
wieder von einem externen Gutachter vorgenommen.

Der Unternehmenswert der Windkraft Simonsfeld AG 
steigt von 58,4 Mio. EUR auf 59,2 Mio. EUR. Das ent-
spricht einer Steigerung von 1,3 % gegenüber der 
letzten Bewertung. Der aktuelle Unternehmenswert 
je Aktie beträgt 162,0 EUR und steigerte sich somit um  
2,1 EUR je Aktie bzw. 1,3 %.

Die Steigerung des Unternehmenswertes ist insbeson-
dere auf die Investitionen in die Projektentwicklung  im 
In- und Ausland zurückzuführen.  Die Bewertung von 
Projekten erfolgt zu Buchwerten – es werden keine Ge-
winne vorweg genommen. Sobald bei einem Projekt 
alle Bewilligungen vorliegen und die Inbetriebnah-
me abschätzbar ist, wird das Projekt dem Unterneh-
menswert hinzugerechnet. Das rumänische Projekt in 
Sfanta Elena und der geplante Windpark in Poysdorf-
Wilfersdorf III wurden noch nicht in den DCF-Wert  
miteinbezogen.

154 EUR

156 EUR

158 EUR

160 EUR

162 EUR

31.12.2009

157,6 EUR

31.12.2010

 159,9 EUR

30.06.2011

162,0 EUR

DCF-WERT JE AKTIE
2009 – 2011

Bericht
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Bilanz der Windkraft Simonsfeld AG 
zum 30. Juni 2011

30.06.2011
EUR

31.12.2010
EUR

A.	 ANLAGEVERMÖGEN  
	 I.	 Immaterielle Vermögensgegenstände
		  1.	 Rechte 933.870,00 994.800,00
		  2.	 Firmenwert 15.151.374,08 15.760.971,29

16.085.244,08 16.755.771,29

	 II.	 Sachanlagen
		  1.	 Grundstücke und Bauten auf fremden Grund 1.271.814,07 1.263.431,86
		  2.	 technische Anlagen und Maschinen 75.460.297,81 79.245.904,12
		  3.	 Betriebs- und Geschäftsausstattung 439.816,07 391.550,27
		  4. 	 Anlagen in Bau 3.725.833,33 3.584.150,16

80.897.761,28 84.485.036,41

	 III.	 Finanzanlagen
		  1. 	 Anteile an verbunden Unternehmen 5.139.947,69 3.884.947,69
		  2.	 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 2.573.000,00 2.573.000,00
		  3.	 Beteiligungen 380.400,00 275.400,00
		  4.	 Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens 1.275.664,58 1.310.314,58
		  5.	 Sonstige Ausleihungen 162.857,30 177.143,00

9.531.869,57 8.220.805,27

	 Summe Anlagevermögen 106.514.874,93 109.461.612,97

B.	 UMLAUFVERMÖGEN
	 I.	 Vorräte
		  1. 	 Ersatzteile und Betriebsstoffe 669.125,30 706.118,16

	 II. 	 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
		  1.	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.228.599,73 2.359.419,85
		  2.	 Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 1.013.164,24 266.257,05
		  3.	 Forderungen gegenüber Unternehmen, mit denen
			   ein Beteiligungsverhältnis besteht

0,00 6.104,02

		  4.	 sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 169.576,00 120.770,11
3.411.339,97 2.752.551,03

	 III.	K assenstand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 2.522.676,88 2.774.850,32

	 Summe Umlaufvermögen 6.603.142,15 6.233.519,51

C.	 RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 255.908,78 285.682,10

113.373.925,86 115.980.814,58

Aktiva

Halbjahresbericht und  - abschluss sind ungeprüft. 
Die Unternehmensbewertung erfolgte intern.

- 4 -



Passiva
30.06.2011

EUR
31.12.2010

EUR
A.	 EIGENKAPITAL
	 I.	 Grundkapital 36.526.000,00 36.526.000,00

	 II.	K apitalrücklagen 5.442.763,00 5.442.763,00

	 III. 	Bilanzgewinn 3.789.837,57 3.250.694,03
		  -davon Gewinnvortrag EUR 665.514,46
	 Summe Eigenkapital 45.758.600,57 45.219.457,03

B.	 UNVERSTEUERTE RÜCKLAGEN 11.715,79 23.431,59

C.	 RÜCKSTELLUNGEN
		  1.	 Steuerrückstellung 1.524.191,99 1.408.213,43
		  2.	 Sonstige Rückstellungen 3.402.455,42 3.252.514,54
	 Summe Rückstellungen 4.926.647,41 4.660.727,97

D.	 VERBINDLICHKEITEN
		  1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 56.036.447,77 58.907.354,37
		  2.	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 563.424,58 1.105.289,82
		  3.	 sonstige Verbindlichkeiten 5.492.350,95 5.718.633,68
			   - davon aus Steuern EUR 657.237,10
			   - davon im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 45.226,61
	 Summe Verbindlichkeiten 62.092.223,30 65.731.277,87

E.	 RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 584.738,79 345.920,12

113.373.925,86 115.980.814,58

	 Eventualverbindlichkeiten 5.474.079,65 6.241.850,83

Halbjahresbericht und  - abschluss sind ungeprüft. 
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Gewinn- und Verlustrechnung
VON 1. JÄNNER BIS 30. JUNI 2011

2010
EUR

2010
EUR

1. 	 Umsatzerlöse 9.470.480,13 19.169.874,92

2.	 Sonstige betriebliche Erträge
	 a) 	Erträge aus dem Abgang vom Anlagevermögen mit Ausnahme 
		  der Finanzanlagen -1.262,38 0,00
	 b)	Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 92.000,00 113,08
	 c)	 übrige 654.512,81 2.653.914,48

745.250,43 2.654.027,56

3.	 Aufwand für Material und andere bezogene Leistungen
	 a)	Aufwendungen für bezogene Leistungen -100.000,00 -60.000,00

4. 	 Personalaufwand
	 a)	Löhne -189.667,54 -337.892,94
	 b)	Gehälter -602.202,54 -1.053.810,72
	 c)	 Aufwendungen für Leistungen an betriebliche
		  Mitarbeitervorsorgekassen -12.697,96 -21.104,92
	 d) 	Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben
		  sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und Pflichtbeiträge -227.113,08 -390.736,83
	 e) 	sonstige Sozialaufwendungen -9.493,44 -29.079,57

-1.041.174,56 -1.832.624,98

5.	 Abschreibungen auf immaterielle Gegenstände 
	 des Anlagevermögens und Sachanlagen -4.571.312,44 -8.998.317,02

6.	 sonstige betriebliche Aufwendungen
	 a)	Steuern, soweit sie nicht unter Z 15 fallen -12.505,69 -123.054,89
	 b)	übrige -1.826.836,71 -4.419.499,49

-1.839.342,40 -4.542.554,38

7.	 Betriebsergebnis (Zwischensumme aus Z 1 bis 6) 2.663.901,16 6.390.406,10

8.	 Erträge aus Ausleihungen 703,42 2.675,25

9.	 sonstige Zinsen und ähnliche Erträge		
	 - davon aus verbundenen Unternehmen EUR 75.134,00

42.940,60 120.073,08

10.	Erträge aus der Zuschreibung zu Finanzanlagen 0,00 27.687,00

11.	Aufwendungen aus Finanzanlagen
	 - davon Abschreibungen EUR 867.824,04

-3.390,00 -867.824,04

12.	Zinsen und ähnliche Aufwendungen -709.971,14 -1.442.109,22

13.	Finanzergebnis (Zwischensumme aus Z 8 bis 12)	 -669.717,12 -2.159.497,93

14.	Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 1.994.184,04 4.230.908,17

15.	Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -644.944,56 -1.669.160,45

16.	Jahresüberschuss 1.349.239,48 2.561.747,72

17.	Auflösung unversteuerter Rücklagen 11.715,80 23.431,85

18.	Jahresgewinn 1.360.955,28 2.585.179,57

19.	Gewinnvortrag aus Vorjahren 2.428.882,29 665.514,46

20.	Bilanzgewinn 3.789.837,57 3.250.694,03
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